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Betrüger tummelt sich in betreuten Wohnanlagen – Polizei mahnt zu erhöhter 

Aufmerksamkeit 

LAUPHEIM/SCHWENDI – Ein skrupelloser Betrüger hat es offensichtlich auf 

das Geld von alten Menschen abgesehen. Der Täter tauchte am Mittwoch in 

betreuten Wohnanlagen in Laupheim und Schwendi auf. Er klingelte jeweils 

gezielt bei allein lebenden Personen und bat unter allerlei Vorwänden darum, 

Geld gewechselt zu bekommen. Drei Frauen im Alter zwischen 80 und 90 

Jahren sprach er bisherigen Erkenntnissen zufolge an; als Gesamtbeute 

werden 70  Euro vermutet. Der Mann sprach bayerisch-schwäbischen Dialekt

und war mindestens 40 Jahre alt. Die Polizei warnt dringend vor dieser 

Betrugsmasche und bittet die Betreiber von Wohnanlagen um erhöhte 

Aufmerksamkeit und gezielte Information der Bewohnerinnen und Bewohner. 

Eventuelle Hinweise auf einen möglichen Täter sowie weitere Vorfälle dieser 

Art nimmt das Polizeirevier Laupheim, Telefon 07392/96300, entgegen. 

Gaststättenbesuch endet mit Keilerei

LAUPHEIM – In der Laupheimer Innendstadt sind am Donnerstag zwei 

Männer und zwei Frauen im Alter zwischen 25 und 35 Jahren von noch 

unbekannten Tätern geschlagen und getreten worden. Ernsthafte Verletzun-

gen blieben zum Glück aus. Alle Beteiligten hatten sich zuvor in einer Gast-

stätte aufgehalten, wo es dann zu Reibereien gekommen war. Nachdem die 

späteren Opfer bezahlt hatten, folgten ihnen vier Täter ins Freie und attackier-
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ten diese wiederholt und massiv. Fäuste, Füße und Zaunlatten sind dabei 

zum Einsatz gekommen. Zugetragen hat sich die Straftat im Bereich Rad-

straße, Lindenplatz, Ast- und Schmiedstraße. Die Ermittlungen nach den 

geflüchteten Tätern dauern an. Hinweise auf die noch Unbekannten nimmt 

das örtliche Revier, Telefon 07392/96300, entgegen.

Polizei stoppt Promillefahrer

LAUPHEIM – Ein halbes Jahr Führerscheinentzug samt Geldstrafe und 

Punkte kommen auf einen 45-Jährigen Autofahrer zu. Der Mann hatte am 

Mittwochabend bei einer Überprüfung durch die  Laupheimer Polizei mehr als 

1,1 Promille intus und war damit absolut fahruntauglich. Er musste das Auto 

stehen und eine Blutprobe über sich ergehen lassen.  Die  Verkehrskontrolle 

hatte gegen 21 Uhr im Bereich der Bahnhofstraße stattgefunden. 

Alkoholfahne verrät Autofahrer

ERTINGEN – Scheu vor der Polizei hat am frühen Donnerstag in Ertingen 

einem 25-jährigen Autofahrer eine Kontrolle eingebracht. Der Mann hielt 

gegen 2.30 Uhr auf der Riedlinger Straße plötzlich an, als er in einiger 

Entfernung einen Streifenwagen entdeckte. Dadurch machte er die Beamten 

neugierig, diese unterzogen den Autofahrer einer Überprüfung und stellten 

Promille fest. Da der Mann in jüngster Zeit schon einmal mit einem Alkoholde-

likt aufgefallen ist, sieht er verschärften Sanktionen entgegen. Diese beste-

hen aus einem Bußgeld von 1000 Euro, vier Punkten und einem Fahrverbot 

von drei Monaten.

Geplatzter Reifen führt zu Unfall

KANZACH – Bei einem Alleinunfall zwischen Kanzach und Dürmentingen 

sind am Mittwochabend zwei jüngere Frauen verletzt worden. An einem 

Kleinwagen entstand Totalschaden von 500 Euro. Der Unfall hat sich gegen 

21.45 Uhr auf der Landesstraße 275 ereignet. Auf freier Strecke platzte an 

dem Wagen ein Hinterreifen, woraufhin dieser ins Schleudern geriet. Die 25-

jährige Fahrerin kam von der Fahrbahn ab und prallte gegen eine Böschung. 

Letztlich kam der Wagen nach rund 100 Metern zum Stillstand. Die Fahrerin 

sowie eine 22-jährige Begleiterin wurden  zur Beobachtung in ein Kranken-

haus gebracht. 
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Polizei zieht Wiederholungstäter aus dem Verkehr

RIEDLINGEN – Ein 50-jähriger Mann aus dem Raum Riedlingen sieht einem 

mehrfachen Strafverfahren entgegen. Obwohl er seit Ende 2009 keinen 

Führerschein besitzt, wurde er zwischenzeitlich zum dritten Mal am Auto-

steuer erwischt. Den  jüngsten  Verstoß verübte er am Mittwoch kurz nach 18 

Uhr in Riedlingen. Bei einer Polizeikontrolle musste er Farbe bekennen. Als 

nächstes werden sich Staatsanwaltschaft und Amtsgericht mit dem Mann 

befassen; die Ausstellung eines neuen Führerscheins ist in weite Ferne 

gerückt. 


